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Warm-up | Erste Annäherungen
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Warm-up | Erste Annäherungen

Realistische Einordnung
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Warm-up | Erste Annäherungen

Prinzipielle Funktionsweise

Worin ähneln sich Ballbeherrschung 

und Künstliche Intelligenz?

Künstliche Intelligenz benötigt Training mit Daten.

Das Ergebnis des Trainings ist oft nicht vollständig erklärbar.
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Erstes Viertel | Begriffe und Grundlagen
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Erstes Viertel | Begriffe und Grundlagen

Verständnis von Digitalisierung

Was versteht man unter 

dem Begriff Digitalisierung?

Unter Digitalisierung werden unterschiedliche 

technische, wirtschaftliche und gesellschaftliche 

Dimensionen und Trends zusammengefasst
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Und schließlich verändern diese technologischen 

Möglichkeiten alle Gesellschaftsbereiche und werden 

daher als digitale Revolution oder Transformation bezeichnet

Daher gehört zur Digitalisierung weiterhin, dass durch das 

Internet eine Nutzung, Veränderung und Speicherung 

der Daten nahezu von jedem Ort und zu jeder Zeit möglich ist

Unter Digitalisierung im engeren Sinne ist die Umwandlung 

analoger Daten (Text, Bild, Ton) in digitale Daten zu verstehen

Erstes Viertel | Begriffe und Grundlagen

Elemente des Digitalisierungsbegriffs

Digitization

Digitalization

Digitaler Wandel
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Erstes Viertel | Begriffe und Grundlagen

Dimensionen und Trends des digitalen Wandels

Digitaler 
Wandel

Technologie

Wertschöpfung

Arbeitswelten

Gesellschaft

Lebenswelten

Kommunikation

Technologie 

• Digitale Vernetzung

• Sensorik und Rechenpower

• Big Data und Smart Data

• Künstliche Intelligenz

Kommunikation

• Neue Medien und Social Media

• Personalisierung von Angeboten

• Verfügbarkeit von Informationen

• Echokammern und Fake News

Lebenswelten

• Neue Formen des Zusammenlebens

• Informationelle Selbstbestimmung

• Entgrenzungsprozesse

• Neue Ungleichheiten

Wertschöpfung

• Wertschöpfungsnetzwerke

• Plattform- und Datenökonomie

• Neue Geschäftsmodelle

• Kundenzentrierung

Arbeitswelten

• Wandel von Organisationen

• Agile, flexible Arbeitsformen

• Neue Kompetenzbedarfe

• Substitution und Polarisierung

Gesellschaft

• Neue Lösungen für alte Probleme

• E-Government und E-Democracy

• Ungleichheiten und Digital Divide

• Polarisierung von Gesellschaften
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Zweites Viertel | Funktionsweise

Technologischer Fortschritt

Wie unterscheiden 

sich Rechenmaschinen 

und Künstliche Intelligenz?

Bei Rechenmaschinen sind die 

einzelnen Schritte programmiert.

Künstliche Intelligenz lernt aus Daten, wie 

ein definiertes Problem gelöst werden kann.



10 |  Gamechanger Künstliche Intelligenz

Big Data Algorithmen Hardware

Zweites Viertel | Funktionsweise

Klassische Softwareentwicklung versus Maschinelles Lernen

Maschinelles Lernen (Training)

RegelnBeispieldaten

Klassische Softwareentwicklung

RegelnMensch

Nutzung von Software (programmiert oder gelernt)

Input OutputRegeln
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Zweites Viertel | Funktionsweise

Künstliche Neuronale Netze

Wie lernt Künstliche Intelligenz das

Lösen von Problemen mithilfe von Daten?

Künstliche neuronale Netze sind derzeit 

das vielversprechendste Lernverfahren.

Natürliche Neuronen sind Vorbild für 

das Training von KI-Systemen.
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Zweites Viertel | Funktionsweise

Vereinfachtes Prinzip des Maschinellen Lernens

Pixabay.com

Input 

Layer

Output

Layer
Neuronales Netz

Probleme der Erklärbarkeit

und der Datenqualität
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Zweites Viertel | Funktionsweise

Training Künstlicher Intelligenz – Beispiel ChatGPT

Input

Ergebnis

Training

Große Textmengen aus 

verschiedenen Quellen

Sprachmodell lernt, Vorhersagen über 

sinnvolle Wortfolgen zu treffen

Algorithmus verdeckt Wörter 

einer Textsammlung und versucht, 

die verdeckten Wörter zu erraten 

Selbstüberwachtes Lernen

Vom Sprachmodell 

selbst generierte Texte

Bewertungsmodell lernt, die Qualität 

generierter Texte zu bewerten 

Menschen erstellen eine 

Rangfolge der generierten Texte 

entsprechend ihrer Qualität

Überwachtes Lernen

Vom Sprachmodell generierte 

Texte zu Nutzeranfragen

Sprachmodell lernt, qualitativ immer 

bessere Antworten zu generieren

Einschätzung der Textqualität durch 

Bewertungsmodell und Anpassung 

des Sprachmodells durch Algorithmus

Verstärkendes Lernen

Eine Gurke ist

grün

ein Gemüse

rot

Text A Text B Text C Text D

12 34

Text A Text B Text C Text D

12 34
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Drittes Viertel | Anwendungsbeispiele

Stetig wachsender Anwendungsbereich

Wo wird Künstliche Intelligenz 

heutzutage bereits genutzt?

Künstliche Intelligenz wird bereits in vielen 

Bereichen in Beruf und Alltag genutzt, ohne

dass dies immer sofort ersichtlich ist.
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Drittes Viertel | Anwendungsbeispiele

Anwendungen aus verschiedenen Bereichen 

Viele weitere Beispiele auf www.ki-landkarte.de
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Drittes Viertel | Anwendungsbeispiele

Hilfreiche Anwendungen für den Alltag

Übersetzungssoftware

Chatbot ChatGPT
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Viertes Viertel | Gestaltungsansätze
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Viertes Viertel | Gestaltungsansätze

Mögliche Ansatzpunkte

Was ist bei der Einführung und Nutzung 

Künstlicher Intelligenz zu beachten?

Die Nutzung Künstlicher Intelligenz ist kein Selbstzweck, 

sondern sollte sich immer an tatsächlichen Bedarfen orientieren.

Für die erfolgreiche Einführung von KI-Anwendungen gibt es 

inzwischen verschiedene Ansatzpunkte zur Orientierung.
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Viertes Viertel | Gestaltungsansätze

Rahmenbedingungen

Fundamente

▪ Achtung der menschlichen Autonomie

▪ Fairness

▪ Schadensverhütung

▪ Erklärbarkeit

Ethische 

Grundsätze

Umsetzung

▪ Vorrang menschlichen Handelns und menschlicher Aufsicht

▪ Gesellschaftliches und ökologisches Wohlergehen

▪ Datenschutz und Datenqualitätsmanagement

▪ Vielfalt, Nichtdiskriminierung und Fairness

▪ Technische Robustheit und Sicherheit

▪ Transparenz

▪ Rechenschaftspflicht

Kernanforderungen

Nutzerinnen und Nutzer 

sowie KI-Fachleute 

Technische und 

nicht-technische Verfahren

„Technische Erklärbarkeit setzt 

voraus, dass die von einem KI-System 

getroffenen Entscheidungen vom 

Menschen verstanden und rück-

verfolgt werden können.“
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Viertes Viertel | Gestaltungsansätze

Kompetenzentwicklung

Fach- und 

Grundwissen

Fachkompetenz und Domänenwissen

Grundlegende digitale Kompetenzen

* In Anlehnung an das Stowasser / Suchy 2020: 23f.

Pixabay.com

Umgang mit digitalen 

Technologien 

Vertieftes Anwendungswissen 

Prozess- und Systemkompetenz

Problemlösungskompetenz und Resilienz

Reflexionskompetenz

Gestaltung von 

Abläufen

Selbstkompetenzen

Soziale und kommunikative Kompetenzen

Management- und Führungskompetenz

Entscheidungskompetenz

Anpassungsfähigkeit und Transfer
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Viertes Viertel | Gestaltungsansätze

Organisationsentwicklung 

• Zweck der Anwendung

• Funktionsweise 

• Folgenabschätzung

• Einbindung der Beteiligten

Zielsetzung und

Folgenabschätzung

• Mensch-Technik-Interaktion

• Transparenz

• Datennutzung

• Belastungsprofile

Planung und 

Gestaltung

• Frühzeitige Qualifizierung

• Arbeitsorganisation

• Experimentierphasen

• Flächendeckende Einführung

Vorbereitung und 

Implementierung

• Überprüfung und Anpassung

• Nutzung von Erfahrungen

• Kontinuierliche Beteiligung

• Weitere Transformation

Evaluation und 

Anpassung

* In Anlehnung an Stowasser / Suchy 2020: 8

Kooperation zwischen Vereinen 

(z.B. gemeinsame Lösungen, Best 

Practices, vorhandene Lösungen)!
Gewinnung von Akzeptanz für 

digitale Anwendungen und digitale 

Transformation als Führungsaufgabe!
Entwicklung neuer bzw. ergänzter 

Serviceangebote und partizipative 

Veränderung von Prozessen!
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Viertes Viertel | Gestaltungsansätze

Serviceorientierung

Pixabay.com

Organisation und Zusammenarbeit

Automatisierung von Verwaltungsaufgaben, Ressourcen-

management, kollaborative Plattformen, Kommunikation, Events

(Hybride) Zusatzservices

Ernährungsberatung, personalisierte Ticket-Angebote, virtuelle 

Realität für Zuschauer, Engagement-Plattformen für Fans

Training und Workout

Leistungsanalyse, virtuelle Trainer, Verletzungsprävention, 

simulierte Wettkampfszenarien, Trainingsprogramme
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Cool-down | Fragen und Diskussion
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